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Récolte 2010
Mise au Château - Schlossabfüllung 75cl

Goldmedaille à Bordeaux!
Ueber diesen Wein kann man schon einige Worte mehr verlieren - dies aus verschiedenen Gründen:

Seit nahezu 40 jahren vertreten wir das CHÂTEAU DE PARENCHÉRE  in der Schweiz und importieren diesen Wein direkt ab 
Weingut. Bereits vor jahrzehnten hatten wir das "Gspüri", dass es sich bei diesem gepflegten Weingut und Bordeaux-
Schloss um ein richtiges, wenn auch unbekanntes Weinjuwel handelt. Top gepflegte Rebberge, blitzsaubere Keller und 
traditionelle Fässer, aber auch freundliche Besitzer und engagierte Mitarbeiter machen dieses Weingut aus. Château de 
Parenchère hat es verdient, "garniert" mit einigen Impressionen, ausführlich vorgestellt zu werden:

Schon vor jahren erkor die renommierte Zeitschrift Vinum das Château de 
Parenchère in seitenlangen Artikeln zum Vorbild für alle roten, aber 
unbekannten Bordeaux-Schlossweine. "Gebt unseren Weinen eine Chance" war 
der treffende Ausspruch von Jean Gazaniol und er meinte damit, man sollte 
nicht nur teure grand crus kaufen, sondern auch unbekannte Weine aber auf 
jeden Fall  ebenbürtige Gewächse, eben wie der Château de Parenchère, 
Schauen Sie sich doch einmal die seitenlangen Auszeichnungen des Schlosses 
auf www.parenchere.com  an und machen Sie bei dieser Gelegenheit einen 
Rundgang www.parenchere.com durch das Château (links die deutsche Flagge 
für deutsch anklicken) und beachten Sie bitte auch die vielen Auszeichnungen 
unter "Pressestimmen". Das wird Ihnen aber sicher bald verleiden, denn über 
72 Seiten Lobreden haben sich im Laufe der Zeit für dieses Schloss 
angesammelt - ein eher seltener Rekord für einen relativ unbekannten Wein.

Einige Worte zu den Rebbergen, der Kelterung 
und dem Ausbau in den Eichenfässern. 

Der Cuvée Raphaël wird aus Merlot und Cabernet-Sauvignon Trauben gekeltert. Es 
werden nur die Trauben der ältesten Rebstöcke (25 bis 40 Jahre alt!), aus den besten 
Parzellen des Weingutes, verwendet. Der Ertrag pro m2 wird rigoros, zu Gunsten der 
Traubenqualität, reduziert. Das heisst, dass schon im Frühjar überschüssige Triebe 
entfernt und im Sommer überzählige Trauben im grünen Zustand abgeschnitten werden. 
Nur gerade  4dl pro m2 wird geerntet - also braucht es für eine Flasche fast zwei 
Quadratmeter Boden. Nach der Ernte wird jede Rebparzelle separat gekeltert, das 
bedeutet, dass für 32 Parzellen auch 32 separate Tanks verfügbar sind, die strikte 
getrennt werden. Denn jede Parzelle hat Ihre Eigenarten und das ist wichtig beim 
Zusammenstellen des Cuvées (wie bei den ganz Grossen und ganz Berühmten und ganz 
Teuren!). Bei der Gärung (Mit Gärung ist nur die kurze Zeit nach der Ernte gemeint, bei der 

der Traubenzucker in Alkohol umgewandelt wird - nicht "der ausbau"!) Bei dieser 
Gärung wird nichts künstlich oder mit Chemie beschleunigt, aber die 
Idealtemperatur von 26 - 28 Grad durch Kühlung immer eingehalten. Das ist 
besonders bei hohen Temperaturen während der Ernte wichtig. Ist die 
alkoholische Gärung beendet kommt der Traubenmost zum ausbau in kleine 
225-liter Fässer. Das sind aber nicht "irgendwelche Fässer" sonder speziell 
ausgesuchte, geküfert aus den Eichenwärldern von Tronquais. Diese Wälder 
sind bekannt für edelstes Eichenholz. Dabei werden im Keller jedes Jahr 
zwischen 20 und 40% der Fässer ersetzt und erneuert. Nur so kommt der 
ausgeglichene Barriqueton heraus, denn ausgeleierte, überalterte und 
ausgelaugte Fässer bringen nichts. Während 14 bis 18 Monaten schlummert der 
junge Wein in diesen Fässern auf der Hefe (wichtig!!!!), unter kontrollierter 
Sauerstoffzugabe, damit die Fruchtigkeit erhalten bleibt. Ist die Zeit des ausbaus 
und der Reifung abgeschlossen wird das Cuvée aus den verschiedenen Fässern 
zusammen gestellt. dabei variert das Verhältnis Cabernet/Merlot je nach 
Jahrgang und wird optimal abgestimmt. Besitzer und versierte Fachleute gehen 
mit herzblut an diese Zusammenstellung! Da versteht es sich von slebst, dass 

der Wein auf dem Château selbst abgefüllt wird - eine echte "Mise en  bouteille au château" -  Schlossabfüllung.

Warum kostet dieser Spitzenwein, der es mit jedem Grand Cru Classé 
aufnehmen kann dann nur Fr. 16.80 pro Flasche, fragen Sie sich zu Recht. 
Das Château de Parencère liegt eben total abgelegenen, im östlichen Zipfel 
des offiziellen Bordeaux-Gebietes Dordogne und Garonne. Da steht kein 
Rothschild oder Cheval-Blanc in der Nähe und auch wir mussten vor langer 
Zeit das erste Mal tüchtig suchen, bis wir das versteckte Kleinod gefunden 
hatten. Die Touristencars, die die zahlreichen Besucher herum chaufffieren 
besuchen eben lieber die Châteaux im Médoc, Graves und St. Emilion, da 
liegen grössere Provisionen drin. Ein unbekanntes und abgelegenes Weingut 
kann eben nur durch höchste Qualität und erstklassige Weinbereitung 
bestehen und muss sich seinen guten Ruf buchstäblich in jahrelanger Arbeit 
erkämpfen. Grosse und bekannte Châteaux machen sicher ausgezeichnete 
Weine, aber da waschen eben viele Zwischenhändler die Hände bis die 
Flaschen endlich in Ihrem Keller ankommen. Und die Namen Lafite, Mouton, 
Cheval-Blanc, Ausone, Haut-Brion usw sind eben "Brands" deren hohes Preisniveau genauso gepflegt wird wie bei teuren 
Uhren, exclusiven automarken, modischen Damenhandtaschen oder Markenkleidern. Aber man trinkt ja nur den Wein und 
nicht den namen, der auf der Etikette steht. Zur Informatinon: Eine Flasche Mouton oder lafite Rothschild des 
jahrgang 2009 wird zur zeit für ca 1000.-- Euro gehandelt - pro Flasche, nicht pro Kiste!!

Bitte auf der hinteren Seite weiterlesen!

 
Ein idyllischesChâteau ! 

Abgelegen! Wo sich Fuchs und 
Hase gute Nacht sagen

 
Das sind die Besitzer, Jean  
Gazanjol und Per Landin

 
Teilansicht der Rebberge



Der Cuvée Raphael des sehr gutenJahrgangs 2010 ist nun bei uns eingetroffen. Gut und gerne 
14,5Vol-% sind da in der Flasche, gepaart mit einer enormen Frucht und Stärke. Ganz klar, dass die 
lagerung kein Problem ist, 10 und mehr jahre kann er im Keller reifen, jedoch ist zu sagen, dass 
seine ausgewogenheit schon heute und nach kürzerer Lagerzeit viel Genuss bietet. Persönlich 
trinken wir ihn schon heute mit Freude. Wenn Sie ihn jünger geniessen, bitte einige Stunden 
"lüften" oder dekantieren. Selbst verständlich wird er aus tulpenförmigen Gläsern kredenzt!

Die rare Goldmedaille für den 
Jahrgang 2010 des Cuvée Raphael!! 
Diese Goldmedaille ist eine grosse Ehrung für Das Château de 
Parenchère. Denn  es  ist nicht eine Wald- und Wiesenmedaille - 
nein sie wurde vom Landwirtschaftsministerium der Republik 
Frankreich erteilt und zwar ausdrücklich für den Jahrgang 
2010. Der Parenchère muss sich also für jeden Jahrgang aufs 
Neue bewerben und kann nicht auf jahrhunderte alten Grand 
Cru ehren und deren Lorbeeren ausruhen, wie viele bekannte 
Weine. Dies hat  insofern eine besondere Bedeutung, da an diesem 
Weinwettbewerb auch  bestandene Grand Cru Classées 
teilnehmen. Im Klartext heisst das, dass der Cuvée Raphael2010 
sogar berühmte Weine ausgestochen hat, oder  auf die gleich 
hohe Stufe gestellt worden ist. Auf jeder Flasche angebracht!!

    Auf jeder Flasche!!!
    Die Goldmedaille!                         die gepfelgten Schlosscartons            der traditionelle Fasskeller

 

Ja, der Raphaël 2010 ist wirklich  ein 
Spitzenwein, der sich sehen lassen kann. Er erfüllt alle 
Atribute eines grossen Bordeaux - sei es der naturnahe 
Anbau der Reben - die sorgfälltige Bestellung der 
Rebberge - die  traditionelle Handhabung der ernte, die 
chenmielose Kelterung und der klassische Ausbau im 
eichenfass in Tonneaux de Tronchais. Der Raphaël wird 
übrigens vor der Abfüllung nicht "zu Tode gefiltert", 
mann wendet das schonende Umziehen des Weines an, das 
alle Aromastoffe beibehält. 

    Die rückenetikette                             ein ehrwürdiger Rebstock!

Bereits mehrere male hat auch die renommierteste und neutralste 
Weinzeitschrift Europas  die Zeitschrift VINUM, das Château de 
parenchère lobend erwähnt und sogar an vorderster Front 
abgebildet. Ja, der Cuvée Raphaël ist kein "Blufferwein" oder Blender. 
Er überzeugt durch seine Qualität und Lagerfähigkeit, besonders der 
gute Jahrgang 2010.  Mit Herzblut und grossem Fachwissen stehen die 
Familie Gazanjol und selbstverständlich auch wir hinter diesem 
grossen Wein, der ohne Schnick-Schnack auskommt und höchsten 
Weingenuss zu einem moderaten Preis bietet. Und ausserdem: Die 
Besitzer sind keine Weinspekulanten - seit mehreren Jahren bieten wir 
diesen Wein  zum gleichen Preis an - im Gegensatz zu den 
Weinpreisexplosionen von berühmten Weinen. 
Auf jeder Flasche ist die Goldmedaille des Concours angebracht!

Cuvée Raphaël vom Château de Parenchère
Spitzenjahrgang 2010 - 14,5 Vol-% Schlossabfüllung 75 cl

Bordeaux supérieur AC
Fr. 16.80 pro Flasche inkl. Mwst

(und beachten Sie doch auch das Geschenk, dass wir Ihnen bei einer Bestellung offerieren)


